
Rechtliche Grundlagen im medizinischen 
Alltag – ein Leitfaden für die Praxis

Der ärztliche Alltag ist von zahlreichen rechtlichen Bestimmungen begleitet.

Oft ist es für eine Ärztin oder einen Arzt schwierig, einen Überblick über die 

relevanten Rechtsnormen zu bewahren. Hier bietet der Leitfaden «Recht-

liche Grundlagen im medizinischen Alltag» der SAMW und der FMH eine 

nützliche Hilfestellung.
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Der Leitfaden beantwortet häufige und geläu -
fige Fragen einfach und anwendungsorientiert.
Relevante Gesetzestexte und Urteile sind bis
Mai 2008 nachgeführt. In der Gestaltung folgt
die Broschüre der von der SAMW begonnenen
Serie von Leitfäden für die medizinische Praxis.
Für die FMH ist der Leitfaden der Nachfolger des
seit Jahren vergriffenen Vademecums. Er ist ab
sofort auf Deutsch erhältlich. Die französische
Fassung folgt voraussichtlich noch im laufen-
den Jahr.

Konzentration auf praxisrelevante
Aspekte – elektronische Version 
wird laufend ergänzt
Anstelle der früher im Vademecum enthaltenen
und heute auf Internet zugänglichen Basisdoku-
mente der FMH wie Statuten, Standesordnung
usw. konzentrieren sich die 128 Seiten des Leit fa-
dens auf die in der Praxis und im Spital häu figsten
und wichtigsten Rechtsfragen. Die Texte sind be-
wusst kurzgehalten und erlauben einen ersten
Einstieg in die Thematik. Der Leitfaden ist auch
auf der Website der FMH abrufbar (www.fmh.ch
� Dienstleistungen � Recht) und lässt sich dort
nach Stichworten durchsuchen. In den kommen-
den Monaten ergänzt der Rechtsdienst der FMH
diese elektronische Version mit weiterführenden
Hinweisen und aktuellen Informa tionen.

Interdisziplinäres Autorenteam
Den Basistext hat ein gemischtes Autorenteam,
bestehend aus FMH-Rechtsdienst, SAMW, BAG
sowie weiteren externen Autorinnen und Auto-
ren, verfasst. Die Redaktionskommission mit 
Mathis Brauchbar, Michelle Salathé, Hermann
Amstad und Hanspeter Kuhn hat die sprachliche
und didaktische Kongruenz sichergestellt. Kri-
tisch begleitet hat die Arbeit der wissenschaft -

liche Beirat mit den Profeessoren Christian
Brückner, Olivier Guillod, Christoph A. Meier, 
Ulrich Meyer, Brigitte Tag und Peter Tschudi.

Inhaltliche Schwerpunkte
– Das erste Kapitel stellt die «Grundlagen des

Rechts» vor: die Funktion des Rechts im ärzt-
lichen Alltag und die Stufen des Rechts von
der Bundesverfassung bis zu den privaten 
Regelungen von SAMW und FMH.

– Das zweite Kapitel vermittelt den systema -
tischen Überblick über die «Rahmenbedin-
gun gen der ärztlichen Tätigkeit», von der
Aus-, Weiter- und Fortbildung und den Berufs -
pflichten über die Arzneimittelgesetzgebung,
Röntgen und Labor bis zur Qualitätssicherung,
Akkreditierung, Zertifizierung und schliess-
 lich zu den Grundzügen der Sozial- und der
Privatversicherungen.

Die weiteren Kapitel folgen dem problembasier-
ten Ansatz:
– Kapitel 3 «Grundlagen der Behandlung von

Patientinnen und Patienten» behandelt den
Behandlungsvertrag, die Aufklärung und Ein-
willigung des Patienten und die Führung 
der KG. Zudem erklärt es die für die Behand-
lung zentralen Bestimmungen in KVG, UVG,
MVG und IVG.

– Das Kapitel 4 «Spezielle Situationen bei 
der Behandlung von Patientinnen und Pa-
tienten» erklärt die Sondergesetze: von den
genetischen Untersuchungen über die Fort-
pflanzungsmedizin, den straflosen Schwan-
gerschafts abbruch, die Beihilfe zum Suizid
bis zur Behandlung von Patienten im Straf-
vollzug und von Asylsuchenden.

– Das fünfte Kapitel thematisiert die Forschung
und die Beziehungen zur Industrie.
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– Das sechste Kapitel handelt vom «Arzt als 
Berichterstatter» und Rechnungssteller – vom
Berufsgeheimnis über den Datenschutz und
das Berichtswesen an Kollegen, Arbeitgeber,
Sozial- und Privatversicherungen bis zu den
Berichten im Asylverfahren.

– Das siebte Kapitel ist dem «Arzt als Gut -
achter» gewidmet und enthält allgemeine
Regeln des ärztlichen Gutachtens und Beson-
derheiten des Sozialversicherungsgutachtens.

– Das achte Kapitel handelt von der «Rechen-
schaftspflicht des Arztes»: von den Einsichts-
und Kopienrechten des Patienten an der KG
bis zur Haftung im Zivil- und Strafrecht.

– Das neunte Kapitel soll dem «Arzt als Arbeit-
nehmer oder Arbeitgeber» Orientierungshilfe
geben, von der Anstellung im Spital über 
die Praxiseröffnung bis zu den Mutterschutz -
bestimmungen für MPA.

Der Leitfaden schliesst mit dem Verzeichnis der
Autorinnen und Autoren und des wissenschaft -
lichen Beirats und einem ausgebauten Stich-
wortverzeichnis.

FMH-Mitglieder können den Leitfaden gratis
mit dem beiliegenden Bestelltalon anfordern.
Für Nichtmitglieder kostet er Fr. 25.–.
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